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323-wb 30.03.2021 
Betina Weißenberg
 32 34

01 
- über Herrn Beigeordneten Lünenbach gez. Lünenbach 
- über Herrn Oberbürgermeister Richrath gez. Richrath 

Sortieranlage für Leverkusen 
- Bürgerantrag vom 23.02.2021
- Vorlage Nr. 2021/0471 

Der Bürgerantrag schlägt vor, eine Sortieranlage analog einer bereits bestehenden An-
lage in San Francisco, nebst einer Kompostier- und/oder Biogasanlage für den zukünftig 
anfallenden Biomüll zu errichten. 

Die Stadt Leverkusen sieht einen der Schwerpunkte zum Klimaschutz in einer nachhalti-
gen Kreislaufwirtschaft und steht daher Neuerungen auf diesem Gebiet offen gegen-
über. 

Wie das beigefügte Schreiben der Geschäftsführung der AVEA darlegt, sind hierzu be-
reits Anlagenkomponenten errichtet worden und weiter für die Zukunft anvisiert. Ten-
denziell setzt eine nachhaltige Kreislaufwirtschaft jedoch schon frühzeitig bei der Ent-
wicklung von Produkten und Verpackungen an. Hier haben die Europäische Union und 
die Bundesregierung bereits aktuell Gesetzes- und Verordnungsvorgaben im Bereich 
Elektroaltgeräte und Kunststoffabfallvermeidung verabschiedet oder auf den Weg ge-
bracht, um Mehrwegprodukte zu fördern, Einwegprodukte aus dem Markt auszuschleu-
sen, die Reparaturfähigkeit zu fördern und das Littering zu begrenzen. 

Ein weiterer wichtiger Baustein ist die frühzeitige sortenreine Erfassung von Abfällen bei 
der Entstehung. Hierdurch kann eine Verunreinigung wertvoller Wertstoffe vermieden 
und diese für den Stoffkreislauf erhalten werden. So können mehr Wertstoffe zurückge-
wonnen werden, als bei einer nachträglichen Sortierung. Auch der öffentlich-rechtliche 
Entsorgungsträger wird hier durch Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes künftig 
stärker in die Pflicht der getrennten Erfassung genommen, sei es bei biogenen Abfällen 
oder im Rahmen der Sperrmüllentsorgung. 

Die Energiegewinnung durch eine thermische Behandlung von Abfällen ist erst als letzte 
Stufe zu betrachten und wird weiterhin, insbesondere zur Ausschleusung von Schad-
stoffen, ein Bestandteil einer modernen Kreislaufwirtschaft bleiben. Gleichzeitig bleibt 
die Nutzung der entstehenden Energie ein wichtiger klimapolitischer Baustein, ebenso 
die Investition in neue Technologien zur Wasserstoffaufbereitung. 



- 4 -

Nach Kenntnisstand der Verwaltung entspricht die angesprochene Sortieranlage in den 
USA dem auch in Deutschland vorherrschenden Standard. Ein Bedarf für Leverkusen 
wird aus den vorgenannten Gründen daher nicht gesehen. 

Umwelt in Verbindung mit AVEA GmbH & Co. KG 





A VEA GmbH & Co. KG Seite 2 zum Schreiben spr-

Vor diesem Hintergrund sind wir bereits heute auf dem Weg der vollständigen Kreislauf­
wirtschaft. 

Gerne laden wir Frau                und Herrn             zu einem ausführlichen Besichti­
gungstermin ein. 

Mit freundlichen Grüßen 
AVEA GmbH & Co. KG 

Hans-Jürgen Sprokamp 
Geschäftsführer 
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